
ALLES ÜBER DIE
FREIHEITSRENDITE
Wie unzählige Schweizer Haushalte bereits Hunderte von Franken mehr zur 
freien Verfügung erhielten – ganz ohne Aktien, Kryptowährungen oder Immo-
bilien und völlig risikofrei.

Das Leben wird immer teurer. Viele Menschen können sich riskante Investments nicht leisten – und 
hohe Verluste schon gar nicht.

2014 spannten einige schlaue Köpfe zusammen. In Wangen b. Olten (SO) wurden die Grundlagen 
für die Freiheitsrendite gelegt. Vier Jahre später schien der Traum geplatzt. Die grosse Geschichte 
verschwand aus den Schlagzeilen. Die Gegner der Freiheitsrendite glaubten, das Kapitel sei abge-
schlossen.

Doch genau das Gegenteil war der Fall, wie Christian Riesen aufzeigt.

Ab 2019 begann die Freiheitsrendite ihre volle Wirkung zu entfalten. Heute, 2026, zeigt sich der Er-
folg: Die Rendite beträgt kumuliert über 3,1 Milliarden Franken. Geld, das sonst nicht zur freien Ver-
fügung gestanden wäre. Und die Geschichte ist noch nicht zu Ende. Jetzt ist der ideale Zeitpunkt, 
einzusteigen!



mit Adresseingabe

WIR VERKAUFEN GAR NICHTS!
Aber jeder Haushalt hat die CHF 868 trotzdem schon gewonnen. 

Unser Engagement für NoBillag hat den 
Schweizer Haushalten bereits eine enorme 
Freiheitsrendite gebracht. Und diese
Geschichte ist noch nicht zu Ende.

			   2018 wurde die NoBillag-Initiative an der Urne abgelehnt. Doch sie hat etwas in
			   Bewegung gesetzt: Der politische Druck führte zu Gebührensenkungen und 
			   einer anhaltenden Diskussion über den Service Public.
			   Das Ergebnis: Bis heute hat jeder Schweizer Haushalt 868 Franken weniger 
			   Radio- und TV-Gebühren bezahlt. Über alle Haushalte hinweg entspricht das 
			   einer Freiheitsrendite von mehr als 3,1 Milliarden Franken.

			   Christian Riesen: „Gute Politik wie NoBillag bringt mehr als jedes Sparkonto.“

Diese Geschichte ist noch nicht zu Ende. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, den nächsten Schritt zu 
gehen.		 1. Einflussnahme auf die neue SRG-Konzession.
	 	 2. Die Zeit ist reif, die Zwangsgebühren endgültig abzuschaffen.

Werde Teil der Bewegung! Deine Investition: Einmalig CHF 50.  
Die mögliche Freiheitsrendite: Unbezahlbar!

Jetzt einmalig in die Freiheitsrendite investieren!
Seit über 12 Jahren setzen wir uns für die Abschaffung der ungerechten und teuren Radio- und TV-
Zwangsgebühr ein. Zwangsgebühren abschaffen, heisst Bürokratie abbauen!

Wir engagieren uns für mehr Eigenverantwortung, mehr Wahlfreiheit und weniger staatlichen Ge-
bührenzwang. Damit wir unsere Anliegen auch künftig mit Nachdruck vertreten können, brauchen 
wir Menschen, die unsere Arbeit unterstützen.

Die Arbeiten an der neuen SRG-Konzession ab 2029 haben bereits begonnen. Genau deshalb 
braucht es unsere Bewegung – und Deine Unterstützung – heute. Gemeinsam können wir den 
nächsten Schritt zur Abschaffung der Zwangsgebühren gehen.

		  Haushaltsmitgliedschaft 2027: CHF 50
		  Firmenmitgliedschaft 2027: CHF 200

Investiere einmalig in mehr Freiheit. Die Rendite kommt allen zugute.
Einmalig. Kein Abo. Keine Verpflichtung. Investition mit Leistungsnachweis!
Die beste Investition in deine Freiheitsrendite beginnt mit einer Mitgliedschaft!

	 Mitgliedschaft	 Vernehmlassung	 Spenden
	 Einmalig CHF 50	 Meinung kundtun	 Jeder Betrag zählt

	 Kickstarter		  Newsletter		  Teilen
	 Kartenspiel		  Informiert bleiben	 Weitererzählen

BEREITS 

CHF 868
GESPART!

IMPRESSUM
Freiheit statt Zwang c/o meetpoint.ch AG 
Hauptstrasse 67, CH-4702 Oensingen
freiheitstattzwang.ch 
info@freiheitstattzwang.ch
Verantwortlich: Christian Riesen 
+41 76 425 45 00

VORTEILE MITGLIEDSCHAFT
 1. Informationen aus 1. Hand
 2. Goodies mit Mehrwert
 3. Einladungen zu Events



ZWANGSGEBÜHREN 
100% UNSOZIAL
Argumentarium Serafe-Zwangsgebühren – nein, danke! Die Zwangsgebühren sind ein Selbstbedie-
nungssystem – bezahlt von allen, unabhängig von Nutzung oder Einkommen.

Die Zwangsgebühren-Probleme auf einen Blick
1. Millionenprofite mit Zwangsabgaben
    Die Eigentümer der privaten Serafe AG kassieren Millionengewinne. 
2. Aufgeblähte Social Media-Ressourcenfresser
    Zwangsgebühren-Millionen für rund 150 SRG-Social-Media-Kanäle auf Plattformen der privaten und 
    nicht kontrollierbaren Tech-Giganten. 
3. Zwangsgebühren für Trash-Formate
    Zwangsgebühren für unnötige Reality- und Dating-Formate. Kein Service Public! 
4. Luxusgehälter in der geschützten und zwangsgebührenfinanzierten Werkstatt SRG
    Zwangsgebühren für Spitzenlöhne und überdurchschnittliche Einkommen.
5. Extrem hohe SRG-Durchschnittslöhne auf Kosten der Gebührenzahler
    Zwangsgebühren finanzieren Löhne grundlos deutlich über dem Durchschnitt! 
6. Unfaire Belastung von kleinen Einkommen, Fakt Nr. 1
    Selbst IV-, AHV- und Sozialhilfebezüger bezahlen hohe Zwangsgebühren. 
7. Doppelte Belastung für Unternehmen – 2025: Rund 180 Millionen der Wirtschaft entzogen
    Neben der Haushaltsabgabe zahlen auch Firmen Zwangsgebühren.
8. Einseitige Berichterstattung
    Zwangsgebühren fördern die staatsnahe und einseitige Berichterstattung.
9. Unfaire Belastung von kleinen Einkommen, Fakt Nr. 2
    Kleinstverdiener bezahlen hohe Zwangsgebühren unabhängig von der Nutzung.

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt für eine neue Volksinitiative für ein faires Mediensystem – ohne 
Zwang, ohne Privilegien und ohne Selbstbedienung. Weg mit den Zwangsgebühren!
 

Spende via Twint / Spende via E-Banking

Twint ohne	     IBAN CH92 0079 0016 9404 6221 8 
Adressangabe!   Vermerk: Freiheit statt Zwang
Sämtliche Daten und Spenden werden von uns streng 
vertraulich behandelt!

Zahlteil

Währung
CHF

Betrag

Konto / Zahlbar an
CH92 0079 0016 9404 6221 8
meetpoint.ch AG
Hauptrasse 67
4702 Oensingen

Zusätzliche Informationen
Freiheit statt Zwang / Spende

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Empfangsschein
Konto / Zahlbar an
CH92 0079 0016 9404 6221 8
meetpoint.ch AG
Hauptrasse 67
4702 Oensingen

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Währung

CHF
Betrag

Annahmestelle

Freiheit statt Zwang Freiheit statt Zwang Freiheit statt Zwang

Bereits erreicht
Gebührensenkung von CHF 451 auf 335
Jeder Haushalt hat CHF 868 gespart
Keine Gebühren für Kleinfirmen

Der ärgerliche Status quo
Gebühren trotz AHV, IV, Sozialhilfe
Hohe, ungerechte Serafe-Gebühr
Ungerechtfertigte Firmenabgabe

Zukunft: Gebühren abschaffen
Wahlfreiheit statt Zwang
Massive Reduktion der Bürokratie
Innovation statt Planwirtschaft

Firmenmitgliedschaft: Wer Freiheit stärkt, schafft Mehrwert für alle. 
Die wertvollsten Investitionen optimieren nicht nur den eigenen Betrieb. Sie verbessern das ge-
samte Umfeld, in dem Unternehmen erfolgreich sein können. Zwangsgebühren abschaffen, heisst 
Bürokratie abbauen – für ihr Unternehmen und für uns alle. Weniger Bürokratie und mehr Geld für 
ihre Mitarbeitenden und ihre Kundschaft. Wir befreien die Schweiz von einem riesigen, unnötigen 
Bürokratiekoloss. Das bedeutet: Keine Betreibungsverfahren wegen den R/TV-Gebühren. Keine 
Verschwendung von Steuergeldern für die Gebühren öffentlicher Institutionen. Mit einer einmaligen 
Firmenmitgliedschaft von CHF 200.– sichern sie mehr Freiheit für die Wirtschaft. 
Fragen? Rechnungsbeleg erwünscht? E-Mail an info@freiheitstattzwang.ch, WhatsApp-Nachricht 
an 076 425 45 00 oder direkt Christian Riesen anrufen: 076 425 45 00



GEBÜHR!  
ODER ÄRGER!
NEU! Aus der Bürokraten-Praxis: 
Zwängi-Clan: Das absurdeste
Bürokratie-Kartenspiel der Welt.
Eine Welt aus Chaos, Humor und Zwangs-
gebühren-Viren. Und ein lustiges 
Kartenspiel, das schafft, was oft fehlt: 
Es macht ein vermeintliches 
„Schlechte-Laune-Thema“ für die 
ganze Familie leicht verständlich – 
und verwandelt es mit viel Spass und 
List in ein echtes Spielerlebnis.

• Überliste die Viren
• Entkomme den Gebühren
• Sie wollen dein Geld

    Zwängi          das Erste      das Zweite      Helvetra         Austrion

Jetzt auf

unterstützen!
>>>>>>>>>>>>>

Gebühr! Oder Ärger! Das ist das Motto, wenn man die Zwangsgebühren nicht bezah-
len will. Wie im richtigen Leben haben Zwängi und seine Viren-Komplizen jede Men-
ge Gemeinheiten auf Lager. Du zahlst doppelt. Der Gefängnis-Virus sperrt dich ein. 
– Du brauchst eine clevere Strategie und starke Nerven, um den Zwangsgebühren zu 
entkommen. Lass Zwängi explodieren!

ab 7 Jahren • 2-6 Spieler • ca. 20 Minuten • Spass garantiert

Gewonnen hat, wer keine Zwangsgebühren bezahlen muss.

Scanne den QR-Code und unterstütze den
Zwängi-Clan auf Kickstarter. Nur während 
dem Crowdfunding gibt es exklusive 
Belohnungen!


